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CVJM Nachrichten 
 
 
EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMM-
LUNG DES CVJM NIERSTEIN 

Am Dienstag, den 12.03.2024, um 19.00 Uhr findet im Johannes-Busch
-Haus die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Der Vorstand 
und die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen geben Rechenschaft über 
ihre Arbeit im vergangenen Vereinsjahr, es werden neue Mitglieder auf-
genommen und Wahlen vorgenommen.  

Dazu sind alle Mitglieder und Freunde des CVJM herzlich eingeladen! 

 

Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Biblische Einleitung  
3. Protokollprüfung / Tagesordnung 
4. Aufnahme neuer Mitglieder 
5. Bericht des Vorsitzenden, Aussprache 
6. Nachfragen zu den Gruppenberichten 
7. Kassenbericht 
8. Kassenprüfungsbericht/Entlastung des Kassenwartes 
9. Entlastung des Vorstands 
10. Wahlen zum Vorstand 
11. Verschiedenes 
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CVJM POSAUNENCHOR 

Von Händel bis Swing: Der CVJM-Posaunenchor er-

klingt nach wie vor in seiner ganzen Vielfalt. Auch im 

zurückliegenden Jahr haben wir vor allem zahlreiche 

Gottesdienste mitgestaltet, darunter Gründonnerstag 

und Ostern, Pfingsten und Erntedank sowie den gelun-

genen Wunschlieder-Gottesdienst am ersten Weih-

nachtsfeiertag. Beim Himmelfahrtsgottesdienst am 

Schwabsburger Schlossturm und beim Grillfest des 

CVJM Schwabsburg haben wir gemeinsam mit den 

Schwabsburgern musiziert.  

Hinzu kam die Gedenkstunde zum Volkstrauertag am Ehrenmal, die Feier zum Ewigkeitssonntag auf dem Friedhof 

oder das Kurrendeblasen am 23. Dezember. Im kommenden Jahr wollen wir uns nach den traditionellen Stationen 

zu Beginn und der gemeinsamen Feier im Park mehr in Richtung Neubaugebiet orientieren. Denn leider gehört die 

schöne Feier am Glockenspiel der Vergangenheit an.  

Wir hoffen, dass noch mehr Menschen zu uns stoßen – inzwischen haben wir mit Lina Hoffmann (Horn) und Elias 

Adrian (Euphonium) zwei neue Bläser gewonnen. Natürlich freuen wir uns weiter über zusätzliche Bläser, ganz 

gleich, ob mit Trompete, Horn, Posaune oder Tuba, ganz gleich, ob Anfänger oder ausgebildet. Die Leitung des Po-

saunenchores  hat Leonhard Nollert. 

Christine Bausch 

Wie lautet genau dein Studium in Frankfurt an der Uni? 
Es ist ein Weiterbildungsmaster in verschiedenen Beratungsformen der 
Arbeitswelt: Coaching, Mediation, Supervision und Organisationsent-
wicklung. 
 
Was ist dabei das Ziel und was könnte das für deinen weiteren 
beruflichen Werdegang bedeuten? 
Meine Leidenschaft ist es Menschen und Gruppen zu begleiten. Mit der 
Weiterbildung möchte ich weitere Werkzeuge in meinem Werkzeugkof-
fer haben um dies besser zu können. In den letzten Monaten habe ich 
gemerkt, dass die Herausforderungen in der Gesellschaft und bei den 
Jugendlichen zunehmen und da ist es gut neue Fähigkeiten zu haben 
und sich selber weiterzuentwickeln. Außerdem ist für mich 
(lebenslanges) Lernen schon immer etwas gewesen was mir Freude 
macht.  
Ich werde weiter zu 75% in der Ev. Stadtmission Oppenheim arbeiten.  
Außerdem darf ich in den nächsten Monaten in den Beratungsformen Coaching, Supervision, Mediation und Or-
ganisationsentwicklung einiges praktisch anbieten und anwenden.  
 
Heike, du hast bei uns 9 Jahre gearbeitet? 
Ja das ist richtig... 9 Jahre, in denen wir einiges gemeinsam erleben durften und Reich Gottes bauen durften. 
Herzlichen Dank euch nochmals für die schönen Erinnerungen bei der Verabschiedung an der Weihnachtsfeier. 
Immer wieder fliegt mein Blick über den Bilderrahmen. Zu jedem Bild gäbe es einiges zu erzählen. 
Jedes Bild erzählt von Erlebtem: den Feierabenden, die Church-Night, Kinderbibeltag, das Gelbe-Füße Fest, 
Jungscharübernachtungen, Woody Town, Bridge-Gottesdienste, Feuerabenden, Feste im Park, Sport, Jahresfeste, 
Mitarbeiterschulungen, Ausflüge, Wanderungen, Konfi-Stunden, Online-Treffen, den Alpha-Glaubenskurs, Frei-
zeiten und Aktionen aber auch Sitzungen, Gespräche, Gebetstreffen und Klausurtagungen wo wir immer wieder 
fragten, was Gott für uns vorbereitet hat und wo wir uns beteiligen dürfen an dem was in Nierstein und Umge-
bung gerade dran ist.  
Ich bin schon gespannt auf Begegnungen, die wir bestimmt an verschiedenen Orten weiter haben werden. 
Freu mich auf den fröhlichen Austausch über gemeinsame Erinnerungen und auch über neue Erlebnisse von euch 
persönlich zu hören und was im CVJM gerade ansteht. Außerdem überlegen wir ja weiter, wo es Möglichkeiten 
gibt wieder mal eine gemeinsame Aktion mit der Ev. Stadtmission Oppenheim zu starten. 
Ich wünsche euch persönlich und dem CVJM Gottes reichen Segen für die Zukunft. 
Ich grüße euch herzlich mit meinem Ordinationsvers: Psalm 73,28 "Ich aber darf dir immer nahe sein, das ist 
mein ganzes Glück! Dir vertraue ich, Herr, mein Gott; von deinen großen Taten will ich allen erzählen." 
Wünsche euch, dass ihr aus dieser Nähe zu Gott Kraft tankt, dass dies eure Priorität sein darf und ihr aus dieser 
Verbindung CVJM gestaltet und Weisheit für nächste Schritte erhaltet. Aus dieser Nähe mit Jesus wächst Vertrau-
en. Und ich wünsche euch, dass ihr dann erlebt, wie Gott durch euch wirkt und ihr von dem was Gott in euch, eu-
rem Alltag und im CVJM tut - an wunderbaren Taten - erzählen dürft. 
 
Herzliche Grüße 
Heike 
 

RÜCKBLICK UND AUSBLICK: HEIKE FETZER IM GESPRÄCH 
MIT LOTHAR PÜSCHEL 



Die Jungschar trifft sich weiterhin dienstags 
um 16:30 Uhr im JOBUHA zum gemeinsamen 
Spielen, Basteln und Singen. Zentraler Punkt 
der Gruppenstunden ist die Andacht, hier hö-
ren wir Geschichten von Jesus und andere 
spannende Erzählungen aus der Bibel. Gerade 
sind wir zwischen 10 und 20 Kinder, um die 
wir (Maja Knös, Felix Reichert und Lina Hoff-
mann) uns kümmern. Seit Heike Fetzer gegan-
gen ist, unterstützen uns nun auch Anke Hader 
und Julia Regner. Viele Kinder haben auch 
beim Krippenspiel im Weihnachtsgottesdienst 
mitgemacht. Die großen Highlights des Jahres 
waren der Kinderbibeltag mit fast 50 Kindern 
und die Mädchen-Freizeit, sowie das Jungen-
zeltlager im Sommer. Wir freuen uns schon 
wieder auf die warmen Tage, an denen wir mit 
den Kindern neben Wasserspielen und Stadt-
ralleys viel Spaß an der frischen Luft verbrin-
gen werden. Auch im Winter haben wir bei 
Quiz-Spielen und beim Plätzchen backen mit 
den Kindern viel Spaß und genießen die tolle 
Gemeinschaft miteinander. 

JUNGSCHAR 

FEIERABEND/JUGENDKREIS 
Am 24.01.2024 trafen wir uns zum ersten Mal im neuen Jahr zu unserem "Feierabend", einer gemütlichen Gruppen-
stunde, die diesmal eine aufregende Wendung nahm. Mit Spannung und Neugierde machten wir uns auf den Weg, um 
gemeinsam private Ermittler in einem mysteriösen Kriminalfall zu werden. Mit einer Mischung aus Snacks und Musik 
schufen wir eine angenehme Umgebung, die den Beginn einer unvergesslichen Erfahrung markierte. 
  
Einleitend wurden uns die Einzelheiten des Falls präsentiert: Ein Unfall der Seiltänzerin in einem fiktiven Zirkus mit 
zahlreichen verdächtigen Charakteren und Hinweisen. Jeder von uns erhielt eine Rolle und begann, Indizien zu sam-
meln, Hinweisen zu folgen und Theorien zu entwickeln. Die Spannung stieg, als wir nach und nach Puzzlestücke zusam-
menfügten und die Täter entlarven konnten. 
  
Lulu Friedrich 

 

HAUSKREISBERICHT 

Wir singen gerne miteinander, lesen einen Bibeltext und tauschen uns darüber aus. In den Ferien und an Feiertagen 
findet zwar kein Hauskreis statt aber wir verabreden uns dann schon mal zu einem spontanen Treffen in einer Eisdie-
le. 
Seit Corona haben sich die Hauskreistreffen aus den privaten Wohnzimmern ins Johannes-Busch-Haus verlagert. 
Aber auch dort gelingt es, eine entspannte Gesprächsatmosphäre zu erleben. An den Treffen nehmen ca. 7 bis 12 Teil-
nehmer teil. Insgesamt zählt der Hauskreis knapp 20 Personen. Die Hauskreistreffen finden in 14-tägigem Rhythmus 
statt.  
Zum Jahresbeginn geht es zunächst um die thematische Planung der Hauskreistreffen. So haben wir uns im Jahr 
2023 mit dem Lukasevangelium beschäftigt, wobei die Abende inhaltlich von wechselnden Personen vorbereitet wur-
den.  
Dem Buß- und Bettag 2023 war das Leitmotiv „Trotz Dem“ (glauben) gegeben worden. In Psalm 73 haben wir das 
„Dennoch“ des Psalmbeters kennengelernt und uns überlegt, welchen Widrigkeiten wir heutzutage ein „Dennoch“ 
oder „Trotz Dem“ entgegensetzen könnten. So ent-
stand eine bunte Sammlung an persönlichen State-
ments, die Martin Schnarrenberger in den diesjähri-
gen Buß- und Bettagsgottesdienst aufgenommen hat.  
Fester Bestandteil eines Hauskreisjahres sind die von 
Lothar und Elke Püschel etablierten Niersteiner Bi-
belgespräche, die einmal im Quartal im JoBuHa statt-
finden. Das inzwischen über die Gemeindegrenzen 
hinaus bekannte Format erfreut sich zunehmender 
Beliebtheit. Die Niersteiner Bibelgespräche werden 
gut besucht und sind eine gute Gelegenheit Menschen 
aus dem eigenen Bekanntenkreis einzuladen. 
 
Rudolf Seifen 
 



SPORTGRUPPEN DES CVJM  
Ein Ereignis prägte im letzten Jahr nachhaltig die 
Sportarbeit unseres CVJM. Pünktlich zum 1. Schul-
tag nach den Sommerferien führte ein Brand in der 
Rundsporthalle Nierstein zu einer Sperrung der 
Sporthalle von einem halben Jahr. Zu diesem Zeit-
punkt war unklar, wie hoch der Brandschaden sich 
bezifferte und wie lang die Halle nicht zur Verfü-
gung stehen würde. Mittlerweile wissen wir, dass 
die Halle wieder ab dem 19.2.2024 für den Ver-
einssport geöffnet wird.  
 
Freundlicherweise stellte das Gymnasium zu St. 
Katharinen Oppenheim uns nach den Herbstferien 
ein Hallendrittel in der neuen Sporthalle für die 
Jungschar- und Jugendgruppe, für die Basketballer 
und die Volleyballer zur Verfügung. Zum neuen 
Jahr 2024 konnten auch die Fußballer eine Stunde 
Hallenzeit bekommen, die uns der FSV-
Oppenheim in der alten Gymnasiumhalle einge-
räumt hatte.  
Herzlichen Dank! 
 
Dank auch an die Übungsleiter, die in dieser Zeit 
und weiterhin den Übungsbetrieb ermöglichen.  
Jungschar- und Jugendsport: Marie-Luise 
Friedrich, Christopher Püschel 
Fußball: Kai Hoffmann und Christopher Püschel 
Basketball: Ruben Püschel 
Volleyball: Volker Quillfeldt und Christian Bles-
sing 
 

Die CVJM-Band besteht zurzeit aus 5 Musikerinnen, die sich über den CVJM 

Nierstein zusammengefunden haben. Mit unseren Instrumenten wie Gitarre, 

Klavier, Cajon, Querflöte, Saxophon, verschiedenen Percussioninstrumenten 

und Gesang begleiten wir alle Familiengottesdienste in der evangelischen 

Kirchengemeinde. Außerdem untermalt die Band jedes Jahr sowohl das 

Krippenspiel an Heiligabend, als auch das 

CVJM-Jahresfest im Spätsommer.  

Mit unseren Liedern möchten wir einen 

Kontrast zur traditionellen Kirchenmusik 

schaffen. Daher besteht unser Repertoire vor 

allem aus englischsprachigen Liedern und 

modernen Übersetzungen. Manchmal bringt 

uns aber auch ein bekanntes Lied aus dem 

Radio mit seinem inhaltlich wertvollen Text 

zum Nachdenken, welches wir schließlich in 

den Gottesdiensten präsentieren.  

Termine einfach QR-Code scannen: 

 

Julia Regner 

FIRMENLOGO 

CVJM Nierstein 

1. Vorsitzender Christopher Püschel 

2. Vorsitzender Michael Graebsch 

Schriftwart: Julia Regner 

Kassenwart: Anke Hader 

Jugendreferent*in: NN 

 

Vereinskonto: 

Volksbank Alzey-Worms e.G. 

IBAN DE97550912000050008100 

 

 

 

 

Redaktion:  Elke und Lothar Püschel, 

Jana Hebeiß 

Bildnachweis: Lothar Püschel 

Aktuelle Informationen erfahrt ihr 

über die Homepage  

https://cvjm-nierstein.de.  

CVJM Band 

ERINNERUNG: WOCHENENDE  

IN MICHELSTADT! 

 
Meldet euch noch für unser CVJM-
Wochenende vom 26-28.04.2024 in  
Michelstadt an! 
 
Aktuell sind wir schon 76 Teilnehmer*innen! 


